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Liebe Gäste, Besucher und Freunde unserer Gemeinschaft und des Exerzitien- und 

Tagungshauses 

 

In den vergangenen Tagen war unser Haus mit Leben gefüllt. Die Gemeinschaft der Dienerinnen und Oratorianer  

vom Heiligen Blut organisierten eine Auszeit für Familien. Es waren stärkende Tage für die Partnerbeziehung und 

gleichzeitig freie Zeit für und mit den Kindern. Gebet und geistliche Impulse waren tragende Säulen dieser Tage. 

 Es tat gut, nach einer  langen Zeit der Stille, dass in unser Haus wieder Leben, Lachen und Begegnung Einzug 

hielten.  

Unsere Gemeinschaft der Immakulataschwestern feierte am 12. August 60 Jahre kirchliche Anerkennung als 

diözesane Kongregation.  Im Jahr 1961 durfte die Gründerin, Mutter Maria Theresia Hecht, nach langer Zeit des 

Wartens die Gründungsurkunde vom damaligen Bischof Dr. Leiprecht in Empfang nehmen. Aus unserer Chronik 

entnehmen wir, dass die ersten Anfragen für die kirchliche Anerkennung bereits im Jahr 1931 vermerkt sind. Erst 

im Jahr 1954 konnten ernsthafte Bemühungen Früchte tragen. Dazwischen war eine Zeit der Geduld, des Wartens 

und  Hoffens  und des Betens. 

Gott gebührt die Ehre für das Geleit der Gemeinschaft durch die Jahrzehnte mit den vielfältigsten 

Herausforderungen. Zusammen gingen wir auf Spurensuche an den Beginn unserer Gemeinschaft. Wir waren von 

neuem betroffen über die äußert schwierigen Zeiten des Beginns und die fast hoffnungslosen Aussichten.  

Die Aufbauzeit der Gründung in den Jahren 1935 – 1955 war 

entbehrungsreich und hart für die erste Generation der Schwestern. 

Mutter Maria Theresia war es, die mit Gottvertrauen,  Mut und 

Hoffnung in allen Geschehnissen den Willen Gottes zu erkennen 

suchte. Durch ihr Vorbild formte sie die junge Gemeinschaft. Die 

Hoffnung war es, die den Schwestern den Blick immer wieder 

emporheben ließ, mutig neue Wege zu beschreiten und sich der 

Führung Gottes zu überlassen.  

Wir fanden uns wieder in manch schwierigen Situationen der heutigen 

Zeit und nehmen die Gründungsgeneration zum Vorbild. Gott wird auch uns führen und leiten in eine Zukunft, die 

IHM vorbehalten ist. 

In unserem Mutterhaus befindet sich die Ausstellung über die Gründungsgeschichte. In Film, Bild und Ton können 

Sie sich über die Anfänge und Weiterentwicklung unserer Gemeinschaft informieren.  

Herzlich Willkommen. 

Wir grüßen Sie herzlich und erbitten Ihnen Gottes Schutz und Segen. 

 

Sr.M.Angelika Hinderberger      Hannelore Stroppel 

Generaloberin         Exerzitien- und Tagungshausleiterin 


